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Warum überhaupt GVP?



Warum GVP? 

Video Masson 



Herausforderungen

• Dokumentierte Wünsche und 
Willensbekundungen können nur umgesetzt 
werden, wenn alle beteiligten Akteure der 
Gesundheitsversorgung über den Willen der 
Person informiert sind!
• Die Umsetzung von GVP sollte auch bei 

Veränderungen des Aufenthaltsorts des 
Bewohners oder der Bewohnerin gewährleistet 
sein, z. B. durch die Aufnahme in 
ein Krankenhaus.  



Das heißt...

• GVP kann nicht allein von stationären Einrichtungen 
gewährleistet werden.

• Ambulante Akteure der Gesundheitsversorgung sind u.a. 
• Hausärzte/innen und Ärzte/innen anderer 

Fachrichtungen
• Therapeut/innen
• Palliativmediziner/innen 
• Notärzte/innen
• Notfallsanitäter/innen 
• Hospizbegleitung 



Der Lösungsansatz

• eine sektorenübergreifende Vernetzung aller an der 
gesundheitlichen Versorgung beteiligten Akteure. 

• eine gemeinsame Gestaltung der Umsetzung der GVP in 
einer Region.



Vier Regionen  - vier regionale Teams 
Regionale Vernetzung aktiv gestalten

• Rheinland
• Bonn/Rhein-Sieg
• Region Eifel 

• Westfalen-Lippe
• Stadt Bielefeld
• Kreis Borken 



Die Projektergebnisse 

Trotz regionaler Unterschiede kristallisierten sich 
mehrere Fokusthemen heraus:

• regionale Notfalldokumentation
• Schnittstellenmanagement 
• Öffentlichkeitsarbeit
• Netzwerkentwicklung und Pflege



Notfalldokumentation



Notfalldokumentation 

Gemeinsame 
Notfalldokumente waren 
in allen Regionen ein 
großes Thema 



Netzwerkentwicklung 









Schnittstellenmanagement

• Welche Akteure sind zu welchem Zeitpunkt an der 
Umsetzung von GVP beteiligt? 

• und wo liegen die Schnittstellen zwischen diesen 
Akteuren? 

• Wie kann der Informationsfluss zwischen dieses 
Personen sichergestellt werden? 



Netzwerkentwicklung 

Benefits für die Einrichtungen: Michael Masson 



GV… –was???



Öffentlichkeitsarbeit 

2 Aspekte 

- Bekanntmachen 



Öffentlichkeitsarbeit 

2 Aspekte 

- Bekanntmachen 



GVP-Netzwerk

• Entwicklung

• Pflege & Koordination 



Netzwerkentwicklung 



Kommunen als 
wichtige 
Netzwerkpartner



Netzwerkentwicklung 

Kommunen als wichtige Netzwerkpartner: Video Gudula Decking



Netzwerkkoordination 



Netzwerkentwicklung 

Verstetigung: Video Veronika



GVP - überregional



Überregionale Vernetzung



Fazit: 
Für eine gute Umsetzung von Behandlungswünschen 
am Lebensende sind unterstützend: 

• eine regionale Notfalldokumentation
• ein gesicherter Informationsfluss
• Öffentliches Bewusstsein und Kenntnis 
• ein funktionierendes Netzwerk aller 

an der gesundheitlichen 
Versorgung Beteiligter  


